
Präsidentenbericht Clubjahr 2024/2025 

Geschätzte Mitglieder 

Dies ist mein letzter Präsidentenbericht – und ja, es fällt mir nicht leicht, diese Zeilen zu 
schreiben. In vielerlei Hinsicht ist dieser Moment für mich ein emotionaler Abschluss. 

Die Zeit als Präsident geht zu Ende – eine Aufgabe, die ich nach bestem Wissen und 
Gewissen erfüllt habe. Auch wenn mir die administrativen Arbeiten, Computer und 
Schreibkram nie besonders lagen, habe ich versucht, meine Verantwortung mit Herzblut 
wahrzunehmen. Ich danke euch allen herzlich für das Vertrauen, das ihr mir in diesen Jahren 
entgegengebracht habt. Es waren lehrreiche, intensive und schöne Jahre – und ich bin stolz, 
dieses Amt für den Ski Club Gommiswald ausgeübt zu haben. 

 

Ein Jahr voller Emotionen 

Emotional war dieses Jahr besonders, weil wir zwei aussergewöhnliche Clubmitglieder 
verloren haben – Ernst und Urs. Beide verkörperten den Geist unseres Vereins wie kaum 
jemand sonst. Ihr Engagement, ihre Leidenschaft und ihr unermüdlicher Einsatz für den 
Skiclub bleiben unvergessen. 

Ernst war über Jahrzehnte die Seele des Klosterbergs. Ich glaube, er verbrachte dort mehr 
Zeit als zu Hause – und wenn er zu Hause war, warteten oft noch Wäsche, Einkauf und andere 
Pflichten auf ihn. Sein grösster Wunsch war es, den Klosterberg in guten Händen zu wissen. 
Mit Ivo haben wir glücklicherweise jemanden gefunden, der mit derselben Hingabe 
weitermacht. Ernst konnte ihm noch manches weitergeben – und das erfüllt mich mit 
Dankbarkeit. 

Urs, mein Vater – für mich war der Skiclub bei ihm allgegenwärtig. Im Sommer vielleicht nur 
einmal pro Woche, aber sobald der Winter nahte, wurde der Verein, die JO und das Skifahren 
zum Lebensmittelpunkt. Uns Kindern hat er die Leidenschaft für den Schneesport und das 
Vereinsleben vorgelebt. Kein Wunder, dass wir selbst in gewisse Ämter „hineingerutscht“ 
sind – es war für uns selbstverständlich. 
Mit über 45 Jahren Vorstandstätigkeit gehört Urs wohl zu den engagiertesten 
Clubmitgliedern der ganzen Ostschweiz. Bis zuletzt schlug sein Herz nicht nur für die 
Familie, sondern auch für den Skiclub. Eine seiner letzten Bitten an uns war Zitat Urs: 

„Lueged zum Skiclub – dass er nöd undergoht.“ 

Ernst und Urs – ihr wart beide einzigartig. Ersetzen kann euch niemand. Aber wir können 
versuchen, das Vereinsleben mit derselben Leidenschaft weiterzuführen, wie ihr es uns 
vorgelebt habt. 
Ein grosser Dank gilt auch euren Partnerinnen, die oft an zweiter Stelle nach dem Skiclub 
kamen und trotzdem so vieles mitgetragen haben. Auch ohne euch wäre das alles nicht 
möglich gewesen. 

 

 



Das Clubjahr 

Gesundheitlich konnte ich im vergangenen Winter leider nicht aktiv dabei sein und habe 
vieles nur aus der Ferne mitbekommen. Dennoch lief der Clubbetrieb reibungslos weiter. 

Bei der HV wurde ich noch von Urs vertreten, und die Versammlung konnte zügig abgehalten 
werden. Auch die Rennen – sowohl der Linth Cup als auch das Clubrennen – wurden von 
unserem technischen Leiter hervorragend organisiert und ohne grössere Zwischenfälle 
durchgeführt. 

Die Clubtour wurde dieses Jahr gemeinsam mit dem JO-Leiterausflug durchgeführt und 
führte nach Samnaun. Die frühe Abfahrtszeit sorgte für einige müde Gesichter – und 
offenbar wussten einige gar nicht, dass ihr Wecker so früh funktioniert. Trotz allem war es 
eine gelungene Premiere. Leider verletzte sich unsere Aktuarin Jasmin schwer und befindet 
sich noch immer in der Genesungsphase. An dieser Stelle wünschen wir ihr weiterhin gute 
Besserung! 
Da der Leiterausflug normalerweise nur eintägig ist, wird es nicht jedes Jahr eine zweitägige 
Variante geben. An dieser Stelle- wir suchen übrigens weiterhin jemanden, der die 
Organisation der Clubtour übernehmen möchte. 

 

Neuer Clubanzug und Sponsoren 

Nach drei Wintern wurde es Zeit für neue Clubanzüge. Da wir mit Schöffel sehr zufrieden 
waren, fiel die Entscheidung leicht. Im März konnten bei Kuster Sport die Massaufnahmen 
erfolgen. 

Ein herzliches Dankeschön geht an unsere treuen Sponsoren: 
Bernet Bau, JMS, Schraner Fenster, Rüegg Schwimmbäder, Riget, Raiffeisenbank 
Benken, Mo Architektur – sowie unsere neuen Partner Go Dent Zahnarztpraxis, Ruoss 
Elektroplanung und Rickli Elektro. 
Euer Beitrag ist nicht selbstverständlich – und ich bitte alle Mitglieder, diese grosszügigen 
Unterstützer bei nächster Gelegenheit zu berücksichtigen. 

 

Sommeraktivitäten und Gemeinschaft 

Damit das Clubleben auch im Sommer nicht einschläft, möchten wir seit einiger Zeit mehr 
sommerliche Aktivitäten anbieten. Eine erste ist die Clubwanderung, organisiert von Marco, 
welche stetig mehr Beliebtheit für Jung und Junggebliebene findet. Die diesjährige 
Wanderung zur Spitzmeilenhütte war einmal mehr ein Highlight – mit vielen schönen 
Momenten und neuem „Insiderwissen“, etwa wer gemeint ist mit „derjenige der mit dem 
Hawaiihemd wandert“. 

 

 



 

Zum Schluss 

Ich möchte mich bei meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen herzlich für die tolle 
Zusammenarbeit bedanken. 
Meinem hoffentlich von euch gewählten Nachfolger wünsche ich viel Erfolg, Freude und 
Durchhaltewillen – und danke ihm, dass er bereit ist, dieses Amt zu übernehmen. Das ist 
heute keine Selbstverständlichkeit mehr. 

Wie es mit der Leitung der JO nach Urs’ Tod weitergeht, werden wir an der HV 
kommunizieren und anschliessend auf unserer Website veröffentlichen. 

In diesem Sinne hoffe ich, dem Wunsch meines Vaters gerecht zu werden: 

„Den Skiclub nöd undergo lo.“ 

Herzlichen Dank euch allen – für euer Vertrauen, eure Unterstützung und euren Einsatz. 

Euer Präsident 
Pascal Kaufmann 

 


